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Herren Bezirksklasse C Gruppe 6 UAW Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

TSV 1862 Babenhausen : FC Hawangen 
Mittwoch, 28.02.2024, 20:00 Uhr

von Kietzell fixiert zwei Punkte für den FC Hawangen

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des FC Hawangen am
Mittwochabend in den Armen: Nach rund 2 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den nicht
unverdienten 4:6-Endstand (18:22 Sätze) in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 6 UAW Süd
(Bayerischer TTV - Schwaben-Süd) Partie gegen den TSV 1862 Babenhausen gesorgt.

Der Verlauf im Einzelnen: Eine umkämpfte Niederlage gab es für Lindenthal / Wiedemann beim 2:3
gegen Schneider / Fickler. Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des zweiten Satzes,
als Lindenthal / Wiedemann mit einem 0:11 überfahren wurden. Riedmaier / Hörmann konnten im
Spiel gegen von Kietzell / Negele wiederum einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und
gewannen in vier Sätzen. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Die
Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Probleme zu Beginn des Spiels musste Michael Lindenthal zunächst überwinden, bevor
sein 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3
Niederlage jedoch für Matthias Riedmaier gegen Dietmar Schneider. Wenig später ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an den Tisch. Den Sieg von Karl Negele konnte Jochen
Wiedemann im wenig später folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an
das Gästeteam. Nicht ganz mithalten konnte Johann Hörmann, bei seiner Vier-Satz-Niederlage
gegen Jakob von Kietzell, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Schaut man sich das Spiel in
der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 2:4. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Michael
Lindenthal und Dietmar Schneider, das Michael Lindenthal letztendlich für sich auf der Habenseite
entscheiden konnte. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 14:8
für Lindenthal und 21:5 für Schneider seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Deutlich nach Sätzen war
wiederum die Drei-Satz-Pleite von Matthias Riedmaier gegen Martin Fickler, eine Niederlage, die
man vor dem Spiel so erwarten konnte. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von
beiden im Einzel nun bei 3:21 (Riedmaier) und 18:10 (Fickler). Gut gekämpft, aber verloren, hieß es
bei der 1:3 Niederlage jedoch für Jochen Wiedemann gegen Jakob von Kietzell. Durch diesen
sechsten Zähler war dem Gastteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Bevor die beiden Vierer
an den Tisch gingen, stand es somit 3:6. Johann Hörmann gewann im Anschluss hingegen sein
Spiel gegen Karl Negele überzeugend mit 11:7, 11:4, 11:8. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Durch diese Niederlage hat der TSV 1862 Babenhausen in der Saison nun 4 Saison-Siege, 10
Niederlagen bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 06.03.2024
gegen den SV Ungerhausen II an. Für den FC Hawangen steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TSV Lautrach/Illerbeuren am 13.03.2024 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis
von 23:5 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TSV 1862 Babenhausen

Doppel: Lindenthal / Wiedemann 0:1, Riedmaier / Hörmann 1:0 
Einzel: M. Lindenthal 2:0, M. Riedmaier 0:2, J. Wiedemann 0:2, J. Hörmann 1:1 

 FC Hawangen
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Doppel: Schneider / Fickler 1:0, von Kietzell / Negele 0:1 
Einzel: D. Schneider 1:1, M. Fickler 1:1, J. Kietzell 2:0, K. Negele 1:1


